
LIT:potsdam gehört zu den renommiertesten Literatur-

festivals im deutschsprachigen Raum. Jeden Sommer 

öffnet LIT:potsdam an den schönsten Orten der Stadt – 

im Park, am See, im Museum – die Bühne für starke Worte 

und für Kulturerlebnisse, die im Gedächtnis bleiben.

Legendär waren der Auftritt mit David Grossman im Park 

der Villa Jacobs; der Abend, an dem Daniel Kehlmann 

mit künstlicher Intelligenz eine Brücke aus New York ins 

Museum Barberini schlug; bewegend die Begegnung mit 

der damals hundertjährigen Zeitzeugin Margot Fried-

länder; amüsant und berührend die Festveranstaltung 

mit Joachim Meyerhoff.

Jahr für Jahr kommen immer mehr Menschen zu den 

Literaturbegegnungen; zuletzt waren es über 4.000 in 

der Festivalwoche 2024. Über 300 Autorinnen und Auto-

ren sind bislang in Potsdam aufgetreten — von jungen, 

unentdeckten Talenten, von Nominierten und Trägern 

des Deutschen Buchpreises bis hin zu Literaturnobel-

preisträgern. LIT:potsdam bringt Leser und Schriftsteller 

zusammen!

Wer wir sind
LIT:potsdam gibt es nur durch das bürgerschaftliche 

Engagement seines Trägervereins lit:pots e.V. und ande-

rer Unterstützer. 2026 gehen wir in das 14. Jahr, das 

können wir feiern. Wir erhalten öffentliche Fördermittel – 

unter anderem des Landes Brandenburg und der Landes-

hauptstadt Potsdam – aber der Verein lit:pots e.V. finan-

ziert einen wachsenden Teil des Festivalprogramms 

selbst. Dies spricht für die große Aufmerksamkeit und 

Akzeptanz in der Stadt und weit darüber hinaus.

Ebenso sehr freuen wir uns, dass auch in diesem Jahr der 

bundesweit bekannte Literaturkritiker Denis Scheck das 

Festivalprogramm kuratiert. Für diese Saison hat er um 

das Motto „Die Sprache der Sterne“ ein beeindruckendes 

Programm kuratiert, das Literatur mit Naturwissenschaft, 

Technik, Philosophie und Politik ins Gespräch bringt. 

Die LIT:potsdam 2026 erforscht Inner und Outer Space, 

präsentiert Stars der Literatur und umkreist die Problem-

konstellationen unserer Gegenwart.t.
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Im Fokus: das Kinder- und Jugendprogramm
Besonders stolz sind wir auf unser Kinder- und Jugend-

programm. Wir bieten maßgeschneiderte Programme für 

die unterschiedlichen Schulformen – von der Grundschule 

bis zur berufsbildenden Schule, von der Gesamtschule 

bis zum Gymnasium. Für jede Schule ist etwas dabei.

Es ist wichtig, dass Schülerinnen und Schüler Literatur 

unmittelbar erleben – als Lesung, Mitmachstunde oder 

im mehrstündigen Workshop. Kinder- und Jugendbuch-

autorinnen und -autoren gehen direkt auf dieses wichtige 

Publikum zu und kommen in die Schulen oder an außer-

schulische Lernorte.

Über 1.000 Schülerinnen und Schüler hat LIT:potsdam 

allein in der vergangenen Saison erreicht. Für den großen 

Erfolg des Kinder- und Jugendprogramms spricht, dass 

alle Veranstaltungen blitzschnell ausgebucht sind. Für 

das junge Publikum wird zusätzlich eine Lesung in Ko-

operation mit dem URANIA-Planetarium Potsdam ange-

boten. Unterstützt wird das Jugendprogramm durch die 

Förderung des Ostdeutschen Sparkassenverbandes 

gemeinsam mit der Mittelbrandenburgischen Sparkasse 

sowie durch Mittel des Ministeriums für Bildung, Jugend 

und Sport in Brandenburg. 

Doch auch Beiträge und Spenden sind eine wichtige 

Säule zur Finanzierung des Festivals, dessen Kinder- und 

Jugendprogramm komplett kostenlos angeboten wird. 

Mit diesen Angeboten will LIT:potsdam zur lebendigen 

Literaturszene von morgen beitragen. 

Freundinnen und Freunde gesucht!
Rund 250 Mitglieder zählt der Verein — und es dürfen 

sehr gerne mehr werden. Wer mag, kann sich auf viel-

fältige Weise einbringen. Jeder Mitgliedsbeitrag, jede 

Spende, jede helfende Hand trägt dazu bei, das Festival 

und sein Jugendprogramm zu ermöglichen. Literatur lebt 

dort, wo wir sie in die Mitte einer Gemeinschaft stellen. 

Das Schönste an den LIT:potsdam-Lesungen ist nicht nur 

die Begegnung mit großer Literatur, sondern auch die 

Möglichkeit, sie gemeinsam zu erleben und sich darüber 

auszutauschen.

Werden Sie Teil dieser schönen Tradition, genießen Sie 

mit uns die wunderbaren Veranstaltungen und helfen Sie 

mit, dass LIT:potsdam auch in Zukunft einen festen Platz 

im Kulturkalender der Stadt genießt.

Wir freuen uns über Ihre Spende, wir freuen uns ebenso 

über Ihre Mitgliedschaft.
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und alle Informationen 

ab April online www.litpotsdam.de
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